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Nah, ich habe meine erste Klasse untergelegt, und zwar zum Bezahlen!  Das heißt daß  ich ja heute Abend nach Hackteufel gehen soll, wobei ich um eine Stelle flehen werde, wenn ich nicht etwas an der Universität finden kann!  Doch, warum würde die Fakultäten, oder zwar wer Pesonenanstellt, vermutlicherweise gibt es ein Büro oder Amt, ein PERsonelwesensant, ingendwohin, jedoch...ich habe es nicht gefunden!  Der HERrn Lehrer ist serh nett, er erkennt mich an niemand, die ich vorher bekannt gemacht habe, darüber freue ich mich, ein neues Gesichtr sehen können.  Oktpberfest kommt, ich werde wahrscheinlich ein Maß, oder wenn ich der Meinung bin, zwei große Steinkrügevoll herunterschlucken!  Doch,...ich möchte!  Hmm ich muß ncoh einen Zimmersuch machen!  Worin ich ein billiges Zimmer herannehmen kann.  Anhangsweise, muß ich so bald als möglich!  Ich rufe an...nachher!  Es ist nich als ob ich in Frankreich bin, sondern ich kann die Einbildung des  Landes erhalten, als ich dme Hernn rede.  Ich lernte in der Tat ziemlich viel heute, aber kann meine Kapazität immer verbessern.  Ü.  Zum Vorwissen, habe ich nur die vorhergelaufenenen Jahre als Beweis, daß ich nicht machte, und vergeudete viel Ziet!  So denn ich bin aber ja glücklch, daß ich nicht darin weil ich relativ neu heir bin, mch als den Aushang fühlte, demzu bin ich froh.  Ich brauche....nichts.  Ü.  Ich muß irgendwann huete lesen!  Ich möchte auch Dietlend sehen, wenn sie die Zeit hätte.  Ich gehe nicht in die Bib, ich kann heir was ich heute muß.  Weshalb möchte ich Arabisch unternehmen?  Ich weiß nicht, sonst werde ich ein Allwisser sein, wie mir schon vorgelegt worden war.  Ahh, die Artikel anderer Schriftsteller, deren Syntax, ich gerne kopieren kann, um meine Stil aufbessern!  Heute Abend!  Michael.  


